Meisterwerke der Natur am Pragser Wildsee

· Traumhaft und herausfordernd: die Region der Pragser Dolomiten

· Berühmt: die Tageswanderung am Fuß der Drei Zinnen 

Die Dolomiten sind mit ihren Naturwundern eines der meistbesuchten Gebiete der Alpen. Umso erstaunlicher ist es, dass gerade an einem der schönsten Täler, dem Pragser Tal, der Tourismus weitgehend vorüber gegangen ist und sich die Ursprünglichkeit der Landschaft und bäuerlicher Traditionen erhalten hat. Am Ende des Tales liegt der Pragser Wildsee, sicher einer der großartigsten Alpenseen überhaupt, umgeben von fast senkrechten, über 1.000 m hohen Steilwänden, die zum herrlichen Gebirgsmassiv der Pragser Dolomiten gehören.
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28.08. - 04.09.2010
8 Reisetage € 585 (EZ + 140 €) 
Gästezahl: min. 14, max. 24
SO WOHNEN WIR:
Am Eingang des Pragser Tales liegt unser stilvolles und sehr gemütliches Familienhotel Edelweiß mit dem Standard eines alpinen Drei-Sterne-Superior-Hotels auf ca. 1.200 m Höhe. Die Zimmer sind geschmackvoll eingerichtet und verfügen über TV und Balkon. Neben dem Restaurant, in dem wir abends das 6- bis 7-Gänge-Menü einnehmen, befindet sich im Haus ein Wellnessbereich u. a. mit Whirlpools, verschiedenen Saunen, römischem Dampfbad und Solarium. Gegenüber befindet sich die Bushaltestelle für den Linienbus, der uns zum 7 km entfernten Pragser Wildsee bringt, wo auf knapp 1.500 m Höhe fast alle Wanderungen beginnen.

Eingeschlossene Leistungen:
· 7 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC

· Benutzung der Wellnessanlage

· Halbpension

· Programm wie beschrieben

· Reiseleitung Andreas Happe
PROGRAMM:
Das intensive Wanderprogramm besteht aus 5 Wanderungen von durchschnittlich 6 Stunden Gehzeit und Höhenunterschieden bis 1.000 m. Vier dieser Wanderungen führen durch die Pragser Dolomiten, wobei fast alle Wege direkt am See beginnen und enden. Eine Wanderung verläuft in den Sextener Dolomiten unmittelbar am Fuß der Drei Zinnen. Fakultativ: Wer keinen Ruhetag braucht, trittsicher und schwindelfrei ist, kann an einer anspruchsvollen Rundwanderung auf exponierten Pfaden direkt vom See aus teilnehmen.

WANDERBEISPIELE:
Panoramen und Berghütten
Vom Westufer des Sees wandern wir zur idyllischen Grünwaldalm, dann durch Wald und über Blumenwiesen hinauf zu den Hochalpenhütten (2.100 m), deren Jausenstation zu einer Rast einlädt. Weiter geht es bergauf mit tollen Panoramablicken bis zu den Drei Zinnen und den Zillertaler Alpen. Der steile Abstieg bringt uns zur Kaserhütte, wo ein Waldweg zurück zum See beginnt (GZ: 6 Std., +/- 1.000 m).

Die Steilwand des Seekofel
Zunächst wandern wir auf der ersten Etappe des großen Dolomitenhöhenwegs steil bergauf neben der 1.000 m hohen Nordwand des Seekofels. Eine Felsstufe umgehen wir mit Hilfe eines gesicherten Drahtseilsund haben vom Felskar „Ofen“ einen schönen Blick auf die Drei Zinnen. Die Seekofelhütte (2.327 m) lädt zur längeren Rast ein, während sich vielleicht Unermüdliche an die Besteigung des Seekofels (2.810 m) wagen. Über eine karge Hochebene erreichen wir den steilen Abstieg zur Grünwaldalm (GZ: 6 Std., +/- 900 m). 

Die berühmten Drei Zinnen
Transfer zur Auronzo-Hütte, wo der bekannte Wanderweg am Fuß der Drei Zinnen beginnt. Von allen Seiten lassen sich die wohl berühmtesten Felsnadeln der Alpen betrachten, bevor es zur Einkehr in die Drei-Zinnen-Hütte geht. Oberhalb der Bödenseen wandern wir dann hinunter ins Altensteiner Tal (GZ: 3 1/2 Std., + 150 m, - 1.000 m)

HINWEIS: Eigenanreise

Bahnanreise ab/bis München Hbf 
nach Fortezza/Franzenfeste über Kufstein ohne Hoteltransfer, inklusive Sitzplatzreservierung (für die von uns angegebenen Bahnzeiten): € 115 
(1. Klasse: 160)
